
Station 4:  

„Der Herr ist mein Hirte, mir wird nichts mangeln. Er weidet mich auf 

einer grünen Aue und führet mich zum frischen Wasser. Er erquicket 

meine Seele. Er führte mich auf rechter Straße, um seines Namens 

willen. 

Und ob ich schon wanderte im finsteren Tal, fürchte ich kein 

Unglück;  

denn du bist bei mir, 

dein Stecken und Stab trösten mich.“  

 

Manchmal gibt es im Leben dunkle und unschöne Momente. Aber – so 

sagt es der Psalm 23 – selbst dann lässt uns Gott nicht allein. Finstere 

Täler können ganz schön gruselig sein. 

 

Vor dir liegt der Abenteuer-Spielplatz. Such dir auf dem Gelände 

einen spannenden, vielleicht sogar etwas gruseligen Ort, der dich an 

das „finstere Tal“ erinnert, in dem uns Gott begleitet.  

 

Zeigt euch gegenseitig eure Orte. 

____________________________________________________ 

 

 

 

Danach macht euch auf den Weg zur Kirche 

unterhalb dieses Turmes. Sie ist täglich bis 17 Uhr 

geöffnet. Bei der freundlichen „Kirchenwache“ 

bekommt ihr die nächste Aufgabe.  
 


